
Dec. 2025 - Feb. 2026 



  2

Impressum:
	

Die Brücke: 		  Gemeindebrief der St. Aegidien - Gemeinde Holtensen, 
			   Aegidienstraße 8, 31787 Hameln
V.i.S.d.P.: 		  Pastorin Gabriele Mitschke
Redaktion:    		  G. Mitschke, Seb. Engel, B. Halle, C. Bandura
Layout: 		  Seb. Engel
E-Mail:			  diebruecke-holtensen@outlook.de 
Titelbild: 		  www.gemeindebriefdruckerei.de
Druck:			   www.gemeindebriefdruckerei.de
Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgabe:	 10. Februar 2026

2	 Themen
3	 Andacht
4	 Ankündigungen
8	 Konzert
10	 Förderverein
14	 Aus der Gemeinde
16	 Gottesdienst
18	 Aus der Gemeinde

24	 Kinderseite
25	 Bethel-Sammlung
27	 Aus dem Kirchenkreis
28	 Wir laden ein
29	 Geburtstage
30	 Freud und Leid
32	 Sie erreichen uns

Unsere Themen

Anzeige

Themen



 3

Nun ist wieder 
Advent. Wir 
schmücken die 
Wohnung, wir 
backen Plätz-
chen, wir hören 
und singen Lie-
der, wir zünden 

Kerzen an, es duftet nach Orangen und 
Nelken. Eine gnadenbringende Zeit. Aber 
was ist Gnade eigentlich? Wir benutzen 
den Begriff selten, in der Rechtsprechung 
kommt er vor, im Wort Begnadigung. Eine 
Strafe wird gemildert oder aufgehoben, 
als Zuspruch ohne Anspruch. Gnadenlo-
sigkeit, das kennen wir. Jemand ist gna-
denlos, besteht auf seinem Recht, fordert 
ohne Wenn und Aber ein Urteil. Gnade ist 
schwer zu greifen. Anschaulich finde ich 
das alte Wort Geneigtheit. Sich neigen, 
sich vor anderen neigen, sich Menschen 
zuneigen. Im Advent beginnt eine gna-
denvolle Zeit, eine Zeit der Zuneigung. 
Gott kommt und er neigt sich uns zu. Da-
rauf bereiten wir uns vor im Advent, auf 
Gottes Zuneigung. Weihnachten feiern 
wir, dass Gott zu seinen Menschen, zu 
uns kommt. Gott macht sich klein, damit 
wir ihn fassen, greifen, begreifen können. 
Gott wird Kind – in der Krippe liegt Gott 
mit seiner ganze Liebe, mit seinem gan-
zen Wesen. So können wir Gott verste-
hen und mit Jesus durch das Leben, durch 
sein Leben gehen. Jesus macht uns Gott 

verständlich und verkündet Gottes Liebe 
zu den Menschen. Und am Kreuz über-
windet er für uns den Tod. Das ist Gna-
de. Und das Beste: Wir bekommen Gott 
geschenkt, seine Zuneigung ist umsonst, 
gratis. Advent ist Backen, Geschenke 
kaufen, Wohnung schmücken, das auch. 
Und wenn wir uns auch vorbereiten auf 
Gottes Geneigtheit, auf seine Gnade, dann 
ist es der Advent Gottes. So gestimmt las-
sen wir uns Weihnachten Gottes Zunei-
gung gefallen, seine Gnade. Und es wird 
wahr: Gott kommt uns nahe, zieht bei uns 
ein, erobert unser Herz. In einem Weih-
nachtslied heißt es: „Mit dir selber, mein 
Befreier, will ich halten Weihnachtsfeier. 
Komm, ach komm ins Herz hinein, lass 
es deine Krippe sein.“ Eine gute Vorbe-
reitung auf die gnadenbringende Weih-
nachtszeit wünscht 

Ihre Pastorin Gabriele Mitschke

Andacht

 Unsere Kirche auf Instagram
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Ankündigungen

Die Abende im Advent sind eine tolle 
Gelegenheit, um eine Fortsetzungsge-
schichte vorzulesen bzw. anzuhören. Wir 
haben die Geschichte der beiden Kinder 
Paul und Paula vorbereitet, die darüber 
berichtet, wie die Kinder die Adventszeit 
erleben. Dabei kommen zum Teil lustige 
Begegnungen und mitunter etwas tiefer 
gehende Gespräche vor.

Eine Adventsgeschichte

An jedem Tag in der Adventszeit wird auf 
der Homepage der Kirchengemeinde eine 
Fortsetzung veröffentlicht. Wir präsen-
tieren die Geschichten als PDF, das man 
vorlesen und als Klangdatei, die man an-
hören kann.

Alle Geschichten bleiben bis Weihnach-
ten auf der Website stehen, sodass man 
auf die vorigen immer wieder auch noch 
einmal zurückgreifen kann.

Der Download ist kostenlos.

Matthias Rheinländer

Anzeige
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Ankündigungen

Adventskonzert und lebendiger
Adventskalender

Am Sonntag, den 3. Advent laden wir wie 
letztes Jahr zu einem stimmungsvollen 
Weihnachtskonzert ein. Matthias Rhein-
länder spielt zusammen mit jungen Musi-
kern und Musikerinnen stimmungsvolle, 
gelegentlich jazzige Weihnachtsmusik 
und liest zwischendurch die Fortführung 
seiner Adventskalender-Weihnachtsge-
schichte.
Im Anschluss laden wir wieder zum le-
bendigen Adventskalender in der Kirche 
ein.
Das war letztes Mal in der von Kerzen er-
leuchteten Kirche ein besonders schönes 
gesellschaftliches Zusammenkommen.

Wir freuen uns drauf!
Bettina Halle

Anzeige

• Installation
• Netzwerk
• Beleuchtung
• E-Check

Bahnhofstraße 9 • Tel. (0 51 51) 1 32 77
www.elektro-bergmann-hameln.de

Seit über 85 Jahren Ihr Fachgeschäft in Hameln.

Bild: Halle
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Weihnachten

Ankündigungen

Am Heiligen Abend bieten wir folgende 
Gottesdienste an:
Wir starten um 15 Uhr mit einem Bilder-
buchkino-Gottesdienst für Familien mit 
sehr jungen Kindern. Um 16 Uhr geht 
es mit einem Gottesdienst weiter, in dem 
auch das Krippenspiel aufgeführt wird. 
Dieser Gottesdienst richtet sich an Fami-
lien mit Kindern ab dem Grundschulalter. 
Beide Gottesdienste werden von der Kin-
der bzw. Zwergenkirche-Gruppe selbst 
ausgerichtet.
Um 17:30 Uhr feiern wir einen Gottes-

dienst mit Lektor Fischer mit der traditi-
onellen Weihnachtsgeschichte, den dazu-
gehörigen Liedern und einer Predigt. 
Für die Nacht (in diesem Jahr wieder 
22:30 Uhr) hat sich der Kirchenvorstand 
überlegt, dass wir draußen vor der Kir-
che am Lagerfeuer zusammenkommen. 
Die Weihnachtsgeschichte wird mit Mu-
sik und Liedern vorgetragen. Damit die 
Weihnachtsstimmung auch so richtig auf-
kommt, können Sie sich gern auch etwas 
zu trinken mitbringen. 

Susette Engel

Am 28.12.2025 wollen wir um 18:00 Uhr 
einen Film* über die Ozeane auf großer 
Leinwand anbieten:
Der Film ist ein bildgewaltiger Doku-
mentarfilm über das Leben in den Meeren 
unseres Planeten und dauert 99 Minuten. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei und die Kirche beheizt!
Unter diesem QR-Code kann man in den 
Film bei Youtube schon mal reinschauen.
Wir freuen uns auf viele Zuschauer!

Kinoabend in der Kirche

Hier ein paar Pressestimmen:
„filmische Sinfonie“ (Welt Online)
„Ein spektakulärer Augenschmaus, der 
zum Schwärmen anregt, ...“ (Hamburger 
Abendblatt)
„Der Kinofilm ist voll berührender, un-
vergesslicher Bilder.“ (Geo.de)
„Die spektakuläre Kino-Produktion
... zeigt die Schönheit und Vielfalt der 
Weltmeere.“ (Bild am Sonntag)

*Französischer Dokumentarfilm von 
2009

Christian Tarneden
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Frühstücksgottesdienst

Einladung zum Frühstücksgottesdienst 
am 8. Februar 2026.

Nach dem großen Erfolg im vergan-
genen Jahr laden wir herzlich zum 
nächsten Frühstücksgottesdienst am 
Sonntag, den 8. Februar 2026, ins Ge-
meindehaus ein. Beginn ist um 09:30Uhr. 

Freuen Sie sich auf ein liebevoll zuberei-
tetes warm-kaltes Frühstücksbuffet, das 
von den Kindern und Jugendlichen unse-
rer Kirchengemeinde gemeinsam mit dem 

Kirchenvorstand vorbereitet wird.

Beim Frühstück feiern wir gemeinsam ei-
nen lebendigen und familienfreundlichen 
Gottesdienst.

Um besser planen zu können, bitten wir 
um eine verbindliche Anmeldung bis zum 
31. Januar im Pfarrbüro.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen 
gesegneten Vormittag in Gemeinschaft!

Holger Wingerter

Ankündigungen

Frühjahrsputz auf ‘m Friedhof - Save the Date

Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden sie herzlich ein, Teil unserer 
gemeinschaftlichen Friedhofsaktion zu 
werden!

Am 18. April steht die gemeinschaftliche 
Pflege unserer Friedhofsanlage an. Es ist 
eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam 
für ein schönes und gepflegtes Erschei-
nungsbild unseres Friedhofs zu sorgen 

und dabei in geselliger Runde zusammen-
zukommen. Egal ob mit grünem Daumen 
oder einfach nur mit Lust am Anpacken – 
jede helfende Hand ist willkommen!

Die genauen Zeiten werden wir rechtzei-
tig in der nächsten Ausgabe bekanntge-
ben.

Holger Wingerter
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Konzert

 
Gregorianik meets Pop – 
Vom Mittelalter bis heute 
Das Konzert ist ein mitreißendes 
Gänsehauterlebnis der be-
sonderen Art: 
Mit mystischen Klängen ver-
zaubern die acht ukrainischen 
Sänger des Ensembles 
THE GREGORIAN VOICES ihr 
Publikum. 
Kristallklare Tenöre und stimm-
gewaltige Baritone und Bässe 
lassen den Kirchenraum erbe-
ben. Gregorianischer Choral, 
orthodoxe Kirchenmusik und 
geistliche Lieder und Madrigale 
aus der Zeit der Renaissance und des Barock treffen auf Klassiker der 
Popmusik: 
Hören Sie unter anderem „Ameno“ (ERA), „Hallelujah“ (Leonard Cohen), „My 
Way“ (Frank Sinatra), „You raise me up“ (Josh Groban), „Sailing“ (Rod 
Steward), die im Stil des gregorianischen Gesangs neu arrangiert wurden. 
Lieder und Popmusik für die Ewigkeit! 
Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik ohne jegliche instrumentale Be-
gleitung: 
A cappella vom Feinsten. 
(Titeländerungen vorbehalten) 

Einlass und Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn 

Gregorianik meets Pop - Vom Mittelalter bis heute  
Sa. 28. Februar 2026 um 17:00 Uhr  

Martin-Luther-Kirche Hameln 
Das Konzert ist mit Eintritt: Vorverkauf 28.- EUR / Abendkasse 30.- EUR. 

Vorverkauf bei: DEWEZET, Tourist Info und Buchhandlung von Blum 
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Förderverein

Weckruf an die Sünteltaler
Wir haben einen starken und engagierten, 
jungen Kirchenvorstand in unserem Sün-
teltal. Mit viel Schwung und neuen Ideen 
versucht er – mit recht gutem Erfolg – das 
Gemeindeleben aufrecht zu halten. Immer 
wieder werden interessante Veranstaltun-
gen auch außerhalb der Gottesdienste an-
geboten. Wir müssen die Kirche und das 
Gemeindehaus mit Leben erfüllen, damit 
es uns im Sünteltal erhalten bleibt.

Die Familiengottesdienste sind bunt und 
lebendig und machen nicht nur den Jüngs-
ten viel Freude. Gemeindefest und musi-
kalische Highlights führen die Gemeinde 
immer wieder zusammen und regen einen 
intensiven Gedankenaustausch an. Und 
was wäre Weihnachten ohne unsere Kir-
che im Dorf, mit Krippenspiel und Got-
tesdienst.

Und das wollen wir erhalten, unterstützen 
und weiter aufbauen. Ohne Leben in der 
Gemeinde besteht die Gefahr, dass wir in 
der Förderliste der Landeskirche immer 
weiter nach hinten rutschen. Wir, das ist 
der Förderverein der St. Aegidiengemein-
de, haben uns zum Ziel gesetzt die Ge-
meinde zusammenzuführen und zusam-
menzuhalten, Kirche und Gemeindehaus 

zu beleben und damit den Kirchenvor-
stand zu unterstützen. Viele Aktivitäten 
laufen schon über den Förderverein: Der 
montägliche Spieleabend, der Chor „Die 
Holtensingers“ am Dienstag, die Theater-
gruppe am Donnerstag und mehrmals im 
Jahr der Buch Klub. Auch die Nachbar-
schaftshilfe und der lebendige Advents-
kalender sind beim Förderverein ange-
gliedert.

Damit dieses Leben erhalten bleibt und 
vielleicht auch wachsen kann, suchen wir 
die Unterstützung nicht nur der älteren 
Generation sondern auch der jüngeren 
Familien. Es ist nicht zu befürchten, dass 
ein großer Teil der Freizeit zu investie-
ren ist. Allein die Mitgliedschaft kann 
auch schon ein starkes Zeichen sein. Wir 
freuen uns über jede Neuanmeldung von 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die den 
bescheidenen Jahresbeitrag von 20 Euro 
gerne für unsere Gemeindeaktivitäten 
beitragen wollen. Natürlich kann auch 
jede und jeder gerne mitarbeiten oder 
neue Ideen einbringen.

Für weitere Fragen steht Ihnen/Euch ger-
ne Monika Steudle unter 05151 88464 zur 
Verfügung.

Claus Steudle
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Förderverein

Musikalische Jahrhundertreise
Trotz vieler Alternativangebote waren 
die Sitzreihen in unserer Kirche mit rund 
70 Personen mal wieder gut gefüllt. Der 
Förderverein konnte das in Hameln und 
Umgebung renommierte Ensemble „Ha-
melner Blechbläser“ unter der Leitung 
von Bernd Dormann für ein Konzert am 
letzten Samstagabend im Oktober gewin-
nen. Die drei Musiker und zwei Musike-
rinnen waren begeistert von der her-
vorragenden Akustik in unserer Kirche. 
Und diese Begeisterung spiegelte sich 
wider in der musikalischen Interpretation 
der Werke aus fünf Jahrhunderten. Mit 
starkem Applaus belohnten die Zuhörer 
die Darbietungen. Gekonnt führte ein 
Ensemblemitglied mit Informationen und 
Erläuterungen durch die musikalische 

Jahrhundertreise. Und es wurden nicht 
nur klassische Bläserstücke zu Gehör ge-
bracht: Den Abschluss bildete ein Strauß 
von verschiedenen Beatles-Melodien, der 
mit besonders großem Applaus bedacht 
wurde.

Bei dem anschließend vom Förderverein 
angebotenen Umtrunk nutzte ein Großteil 
der Zuhörer die Gelegenheit für einen 
Plausch. Es war wieder ein gelungener 
Abend in unserer Kirche. Und auch das 
Ensemble hat sich so wohl gefühlt, dass 
spontan zugesagt wurde, darüber nach-
zudenken, wiederzukommen. Wir hoffen 
sehr, dass es klappt!

Monika Steudle

Bild: Steudle
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  05151 9149483

Förderverein
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Buch Klub

Schlaft gut, ihr fiesen Gedanken
(Autor John Green)

„Das wahre Grauen ist 
nicht, Angst zu haben; es 
ist keine andere Wahl zu 
haben.“	 
Die 16-jährige Aza lebt 
mit einer Zwangsstörung, 
die sie in eine Spirale aus 
immer wiederkehrenden 
Gedankten treibt. Gemein-
sam mit ihrer besten Freun-
din Daisy versucht sie das 
Verschwinden eines milli-
ardenschweren Geschäfts-
manns aufzuklären. Dabei 
lernt sie dessen Sohn Davis 
näher kennen, der trotz Reichtums unter 
Einsamkeit und Verlust leidet. Zwischen 
den beiden entwickelt sich eine vorsichti-
ge Beziehung. 
John Green hat das Buch als Jugendro-
man verfasst, doch auch viele Erwach-

sene empfinden ihn als besonders lesens-
wert. Beim letzten Treffen des Buchklubs 

haben wir uns über dieses 
Buch ausgetauscht. Ge-
spickt mit vielen klugen 
Sätzen, detaillierten Be-
schreibungen von Ängsten 
und einer ehrlichen Darstel-
lung von inneren Kämpfen, 
wurde das Buch von vielen 
unserer Leserinnen als ge-
lungen bewertet. 
Das nächste Treffen des 
Buchklubs findet am 
29.01.26 statt. Dann disku-
tieren wir über „Brooklyn“ 
von Colm Tóibin. Wer Lust 
und Interesse hat im Buch-

klub mitzumachen ist herzlich eingela-
den. Nähere Informationen bei Susanne 
Dewald (55 84 45) oder Andrea Kasten 
(79 095 16).

Susanne Dewald
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Förderverein

….an 10 verschiedenen Orten in unserem schönen Sünteltal.
Los geht´s … Adventskalender der 14., es haben sich auch dieses Jahr wieder 
10 besondere Treffpunkte gefunden. Wie schön, dass wir in einer so aktiven 

Gemeinde leben!

Die jeweils ausrichtenden Familien/Vereine freuen sich darauf, dass ihr, liebe 
Sünteltaler*innen euch bei Wind und Wetter auf den Weg macht, um mit vielen 
netten Leuten aus unseren drei Dörfern in Kontakt zu kommen und gemeinsam ein 

paar stimmungsvolle Augenblicke in der schönen Adventszeit zu genießen.

Folgende Familien/Vereine laden herzlich ein zu 30 netten Minuten im Advent, 
immer von 18.00 -18.30 Uhr/bei Wind und Wetter draußen

Bitte immer eine Tasse mitbringen!

(Rückfragen/Ideen/Fotos gerne an Antje Fräger, Tel.: 05151/560431, 
e-mail: mail@fraeger-hameln.de)

Herzliche Einladung zum lebendigen
Adventskalender

Montag, 1. Dez. Nelkenstr. 3 Holtensen Fam. Steudle
Freitag, 5. Dez. Waldbad Sünteltal/

Kiosk
Unsen Förderverein Waldbad 

Sünteltal e.V.
Samstag, 6. Dez. Jahnhüttenweg 6 Welliehausen Fam. Van der Meer
Sonntag, 7. Dez. Wiesengrund 11 Unsen Fam. Schönherr
Mittwoch, 10. Dez. Bültestr. 22 Holtensen Fam. Gettmann
Freitag, 12. Dez. Ostermark 1 Welliehausen Fam. Holste
Samstag, 13. Dez. Wellieh.Str. 3 Holtensen Bürgerhaus Sünteltal e.V.
Sonntag, 14. Dez. St. Aegidienkirche Holtensen Fam. Halle 

+ Kirchenvorstand
Donnerstag, 18. Dez. Im Anger 2 Unsen Fam. Piontek
Sonntag, 21. Dez. An der Feuerwehr 12 Holtensen Fam. Fräger

gefunden10 gemütliche Treffpunkte im Sünteltal fürGemeinsamkeit statt Einsamkeit 
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Aus der Gemeinde

(Fast) jeder im Sünteltal kann sie von zu 
Hause aus hören und für jeden Menschen 
gehören die Glocken zu einer Kirche 
dazu.

Geschichte:
Im Jahr 1831 wurde eine gesprungene 
Glocke umgegossen.
Im 1. Weltkrieg (1914-1918) musste eine 
Bronzeglocke abgegeben werden („Gold 
gab ich für Eisen“) und eine andere wurde 
von der Glockengießerei in Zahlung ge-
nommen.
Im Jahr 1929/1930 wurde ein neues Stahl-
glockengeläut durch die Firma Schilling 
in Apolda geliefert, die Kosten wurden 
zum größten Teil durch freiwillige Gaben 
gedeckt.
Nachdem der Glockensachverständige 
festgestellt hatte, dass die gegossenen Ei-
senglocken so stark von Rost zerfressen 
waren, dass akute Absturzgefahr und so-
mit eine Gefährdung für die Gottesdienst-
besucher bestand, erhielt die Gemeinde 
am 3. Dezember 1972 drei neue Bronze-
glocken.
Die Glocken- und Kunstgießerei Rincker 
aus Sinn bei Wetzlar hat die drei Glocken 
gegossen. Die Größte wurde von den Bür-
gern aus Holtensen ge-
stiftet. Sie wiegt 339 kg 
und trägt das Siegelbild 
der Kirchengemeinde 
mit der Inschrift: „Ehre 
sei Gott in der Höhe, ge-
stiftet von Bürgern aus 
Holtensen“. Die mitt-
lere Glocke wurde von 
den Bürgern aus Unsen 
gestiftet und trägt die 

Drei Glocken
Inschrift: „Friede auf Erden, gestiftet von 
Bürgern aus Unsen. Auch die Bürger aus 
Welliehausen finanzierte eine Glocke. Es 
ist die kleinste Glocke und trägt die In-
schrift: „Den Menschen ein Wohlgefal-
len, gestiftet von Bürgern aus Welliehau-
sen“ Die Glocken klingen auf die Töne c, 
d und f.

Läutezeiten:
Sicherlich haben Sie sich schon mal ge-
fragt, wann die Glocken erklingen. Wann 
die Glocken erklingen dürfen und wann 
nicht, ist in der Läuteordnung 64-1 vom 
28.8.1956 der ev. luth. Landeskirche Han-
nover geregelt. Nach dieser rechtlichen 
Grundlage hat unser Kirchenvorstand am 
28.2.2019 die Läuteordnung der St. Aegi-
diengemeinde beschlossen.
Stundenschlag:
Wenn Sie in Holtensen wohnen (in Unsen 
und Welliehausen ist dies meist nicht zu 
hören), wissen Sie ziemlich genau, dass 
eine Glocke zur halben Stunde einmal und 
zur vollen Stunde, die Anzahl der Stunden 
schlägt. Sie werden auch gemerkt haben, 
dass nachts zwischen 22 Uhr und 6 Uhr 
kein Glockenschlag zu hören ist. Um 22 
Uhr ertönt der letzte und um 6 Uhr der 

erste Schlag.
Der Stundenschlag fin-
det seinen Ursprung in 
der Zeit des Mittelalters, 
als die Menschen noch 
keine Uhren besaßen 
und somit auf die Kir-
chenglocken als Zeitge-
ber angewiesen waren. 
Im Gegensatz zum Ge-
läut wird beim Stunden-
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schlag jedoch mit einem Hammer auf die 
Glocke geschlagen.

Läuten zu Tagegebetzeiten
Das Gebetsläuten zu den Tageszeiten ist 
auf die Stundengebete der Klöster zu-
rückzuführen. Heutzutage wird in der 
evangelischen Kirche und auch in unserer 
Gemeinde nur noch morgens (8 Uhr), mit-
tags (12 Uhr) und abends (18 Uhr) geläu-
tet. Das sogenannte „Betzeitläuten“ steht 
für das Vaterunser Gebet.

Läuten zum Sonntagsgottesdienst und 
zu Trau- und Taufgottesdiensten
Damit die Gemeinde einen Gottesdienst 
mitbekommen, ertönt üblicherweise am 
Vorabend des jeweiligen Sonntags und 
Hochfestes ein „Einläuten“. Das „Einläu-
ten“ findet meist am Samstagabend um 18 
Uhr mit allen drei Glocken statt.
Das „Vorläuten“ erklingt vor dem eigent-
lichen Hauptläuten des Gottesdienstes 
(meist sonntags) und ist 40 Minuten vor 
Beginn zu hören. Es erfolgt mit 2 Glo-
cken.
Das „Hauptläuten“ ist das letzte Glocken-
zeichen vor Beginn des Gottesdienstes. Es 
ertönt mit allen Glocken als Vollgeläut 10 

Minuten vor Beginn des Gottesdienstes.
Auch während des Gottesdienstes ertönen 
die Kirchenglocken. So erklingt eine ein-
zelne, die kleinste, Glocke während des 
Vaterunsers, damit die Gemeindemitglie-
der, die im Gottesdienst nicht persönlich 
anwesend sein können, die Gelegenheit 
haben, das Vaterunser gleichzeitig zu be-
ten.
Schließlich gibt es noch das „Ausläuten“, 
welches nach dem Orgelnachspiel mit 
zwei Glocken erklingt. 

Läuten zur Beerdigung und für den 
Verstorbenen
Verstirbt ein Gemeindeglied (bei Bedarf 
auch ein Mitglied der katholischen oder 
evangelisch-reformierten Kirche), so 
wird am Tag, nach dem Todestag, mittags 
12 Uhr mit der tiefsten Glocke für 10 Mi-
nuten ausgeläutet 
Bei einer Trauerfeier ertönt die größte, 
dies ist zugleich die tiefste, Glocke 10 
Minuten vor dem Beginn.
Die tiefste Glocke begleitet die / den Ver-
storbenen auf ihrem / seinen Weg von der 
Kapelle bis zum Grab für ca. 10 Minuten, 
meist 20 Minuten nach dem Beginn der 
Trauerfeier.

Susette Engel

Aus der Gemeinde
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Gottesdienst

Datum Uhrzeit Gottesdienst
So. 07.12. 17.00 Uhr 2. Advent

Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

So. 14.12. 17.00 Uhr 3. Advent
Adventskonzert, anschl. Lebendiger 
Adventskalender

Mo. 15.12. 10.00 Uhr Schulgottesdienst
Pastorin Mitschke

Mi. 24.12.
15.00 Uhr

16.00 Uhr

17.30 Uhr

22.30 Uhr

Heiligabend
Bilderbuchkino-Gottesdienst für Famili-
en mit Kleinkindern
Krippenspiel für Familien
mit Schulkindern

Christvesper
Lektor Fischer

Christmette 
Kirchenvorstand

Do. 25.12. 10.00 Uhr 1. Weihnachtstag
Festgottesdienst mit Abendmahl
in der Martin-Luther-Kirche
Pastorin Mitschke

Mi. 31.12. 15.30 Uhr Silvester
Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
Abendmahl 
Pastorin Mitschke

So. 04.01. 17.00 Uhr 2. Sonntag nach dem Christfest
Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann
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Gottesdienst

Abrechnung über alle Pflegekassen 
und privat.  
Beratung bei Ihnen vor Ort.
Kostenlos und unverbindlich.

Freundlich, kompetent und in Ihrer 
Nähe.

Bad Pyrmont 05281 790 1046
Hessisch Oldendorf 05152 978043
info@betreutundversorgt.de
www.betreutundversorgt.de

Betreut und versorgtSozialer 
Betreuungsdienst
Wesertal 
UG (haftungsbeschränkt)UG (haftungsbeschränkt) Sie müssen Ihr schönes Zuhause 

nicht aufgeben – 
mit unserer Unterstützung im 
Alltag und im Haushalt.

Anzeige

Datum 18.00 Uhr Gottesdienst
So. 11.01. 10.00 Uhr 1. Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst mit Verabschiedung
Äbtissin Woitack
in der Stiftskirche Fischbeck

So. 25.01. 9.30 Uhr 3. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Pastorin Mitschke

So. 01.02. 17.00 Uhr Letzter Sonntag nach Epiphanias
Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

So. 08.02. 9.30 Uhr Sexagesimae
Frühstücksgottesdienst

So. 22.02. 9.30 Uhr Septuagesimae
Gottesdienst
Pastorin Mitschke
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Aus der Gemeinde

Herzlicher Start für die neuen Konfirmanden
und Konfirmandinnen!

Mit einem fröhlichen Begrüßungsgottesdienst am 16.09.2025 sind die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der vierten Klasse in ihre gemeinsame Zeit gestartet. 
In Begleitung von Pastor Nico Kondschak und Nilo Abeywickrama wurde gefei-

ert, gesungen und gelacht, ein Gottesdienst mit guter Stimmung.
Ein besonderer Moment war die Übergabe der Kerzen, die symbolisch für das 

Licht stehen, das die Kinder auf ihrem Weg begleiten soll. Zum Start in den Konfir-
mandenunterricht erhielten alle Kinder außerdem einen Segen, der sie stärken und 

behüten möge.
Nach dem Gottesdienst duftete es verführerisch: frisch gebackene Waffeln warte-

ten auf alle Besucherinnen und Besucher. Es war ein schöner Ausklang in fröhlicher 
Runde.

Mit 13 Kindern ist die neue Konfirmandengruppe wunderbar besetzt. Eine gute 
Größe, um gemeinsam zu lernen, zu entdecken und Gemeinschaft zu erleben.

Auf eine gute Zeit voller Fragen, Antworten, Spaß und Glauben!

Nilo Abeywickrama

Bild: Abeywickrama
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Aus der Gemeinde

Erntedankfest

Am 5.10.25 hatten wir einen schönen 
Erntedankgottesdienst. Die Kinder des 
KU 4 Unterrichts und der Kinderkirche 
hatten gebastelt und auch wir Gottes-
dienstbesucher konnten zu Papier brin-
gen, wofür wir uns besonders bedanken 
wollen, sei es materiell oder immateriell. 
Danke an ALLE, die sich eingebracht 
haben.

Im Anschluss gab es leckere Kürbissuppe 
- das könnte glatt eine Tradition werden.

Bettina Halle

Bild: Halle

Liebe Gemeinde,

wir suchen jemanden mit einem kleinen 
bisschen Geschick und Freude am Mit-
helfen – vielleicht genau Sie? Es geht um 
einfache, aber wichtige Aufgaben rund 
um unsere Kirche: mal eine Glühbirne 
wechseln, ein Loch bohren, einen Maler 
koordinieren… nichts Großes, aber Din-
ge, die im Alltag eben anfallen.

Der Kirchenvorstand stemmt bereits viele 
Aufgaben ehrenamtlich – oft auch nach 
Feierabend. Wenn jemand Lust hätte, uns 
bei diesen praktischen Tätigkeiten zu ent-
lasten, wären wir sehr dankbar! Ob ehren-
amtlich oder mit einer kleinen Aufwands-
entschädigung – wir sind offen für alles.

Praktische Unterstützung gesucht

Gerade jetzt steht zum Beispiel ein Bir-
nenwechsel an – und Holger Wingerter 
oder Jens Meyer versuchen das irgendwie 
zwischen Job und Ehrenamt unterzubrin-
gen. Solche Kleinigkeiten bringen uns 
manchmal an unsere Grenzen.

Haben Sie ein bisschen Zeit? Spaß am 
Mitwirken? Dann melden Sie sich gerne 
bei Holger Wingerter unter 
holger.wingerter.kv@gmail.com.

Wir freuen uns sehr auf Ihre Unterstüt-
zung – und darauf, Sie kennenzulernen!

Herzliche Grüße
Ihr Kirchenvorstand
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Aus der Gemeinde

Popchor TonArt

Am 8. November hatten wir ein tolles, ab-
wechslungsreiches Konzert des Popchors 
TonArt in unser, wieder wunderschön mit 
Kerzen beleuchteten Kirche. 24 Sänger 
und Sängerinnen boten unter der Lei-
tung von Lutz Göhmann Stimmungsvol-
les, aber auch Besinnliches, mal mit Be-
gleitung durch das E-Klavier, mal ohne. 
Großartig!! Die knapp 100 Teilnehmer 
des Konzertes waren durchweg begeistert 
– wie wir auch.

Die Spenden waren großzügig, sodass 
wir, abzüglich eines kleinen Teils für die 
Unkosten des Chors, die beiden haiti-
anischen Patenkinder (haiti-kinderhilfe.
org) der Kirchengemeinde für ein ganzes 
Jahr toll unterstützen können. Herzlichen 
Dank.

Bettina Halle

Bild: Halle
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Aus der Gemeinde

Lichterglanz und Gemeinschaft
beim St. Martinsumzug

Was für ein schöner Abend! Am 11. No-
vember füllte sich die Kirche bis auf den 
letzten Platz, denn viele Kinder mit ihren 
Familien kamen, um gemeinsam das Fest 
des Heiligen Martin zu feiern. Die Kinder 
waren mit ihren bunten Laternen gekom-
men und die aufregende Stimmung war 
überall zu spüren.
Das Team der Kinder- und Zwergenkirche 
hatte die Andacht liebevoll vorbereitet, 
mit einer herzlichen Begrüßung, einem 
wunderbaren St.-Martin-Auftritt, Gebet 
und Segen. So wurde eindrücklich daran 
erinnert, was Teilen und Nächstenliebe 
bedeuten -Werte, die St. Martin bis heute 
lebendig machen.
Anschließend zog die bunte Schar durch 
die Straßen. Kinder mit leuchtenden En-
gelflügeln auf Rollschuhen begleiteten 
den Zug und sorgten für eine ganz beson-
dere, fast himmlische Kulisse. Für die Si-
cherheit sorgte die Feuerwehr Holtensen.

Es blieb trocken, die Stimmung war fröh-
lich, und überall erklangen bekannte Mar-
tinslieder, die Klein und Groß begeistert 
mitsangen.
Zum Abschluss traf man sich im Mehr-
zweckraum in Holtensen. Bei Würstchen 
und Getränken wurde gelacht, erzählt und 
der Abend in gemütlicher Runde ausge-
klungen.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen beigetragen haben: dem Hei-
matverein, der Freiwilligen Feuerwehr 
Holtensen, dem Sportverein Grün-
Weiß Süntel, dem Schützenverein und 
der Kirchengemeinde. Die Spenden des 
Abends kommen dem Förderverein der 
Grundschule Holtensen zugute.
So war der diesjährige Martinsumzug 
wieder ein wunderbares Zeichen für Ge-
meinschaft, Licht und Freude mitten im 
November.

Nilo Abeywickrama

Bild: Engel
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Aus der Gemeinde

Wie jedes Jahr fol-
gen wir auch in die-
sem Jahr dem ka-
tholischen Brauch, 
sodass wir wieder 
in kleinen Gruppen 
durch die Dörfer 
ziehen und Spen-
den für das Hilfs-
werk der Sternsin-
ger sammeln. In 

2026 richtet  die Sternsingeraktion den 
Blick nach Bangladesch. Trotz Fortschrit-
ten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen 
in den südasiatischen Land noch ca. 1,8 

Sternsinger

Mio Kinder und Jugendliche arbeiten, 
viele unter besonders gesundheitsschäd-
lichen und ausbeuterischen Bedingungen. 
Sternsinger-Partnerorganisationen setzen 
sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhäl-
nissen zu befreien und ihnen den Schulbe-
such zu ermöglichen. Sternsingen gegen 
Kinderarbeit, Schule statt Fabrik!!
Wenn Sie unsere Sternsinger bei Ihrer 
Aktion mit einer Spende unterstützen und 
einen Besuch von ihnen haben möchten, 
melden Sie sich bitte unbedingt bis zum  
4. Januar 2026 im Gemeindebüro an.

Susette Engel

Anzeige

AUGUSTE HEINE
Bestattungswesen GmbH

In Ihren schweren Stunden sind wir für Sie da
und betreuen Sie umfassend seit über 70 Jahren.

Ostertorwall 24, 31785 Hameln
 Tel.: 05151 / 951 10 - Fax: 05151 / 951 111 
 www.heine-bestattungen.de
 info@heine-bestattungen.de
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Aus der Gemeinde

Am 28. September feierte die Ev.-luth. 
St.-Aegidien-Gemeinde Holtensen ihre 
Jubiläumskonfirmation. Eingeladen wa-
ren alle Jubelkonfirmandinnen und -kon-
firmanden, die in den alten Kirchenbü-
chern ermittelt werden konnten. Dank der 
aufwendigen Recherchearbeit von Frau 
Flörke und Herrn Krüger – die sich durch 
teils in Altdeutsch verfasste Einträge ge-
arbeitet haben – konnten viele ehemalige 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus-
findig gemacht und eingeladen werden.

Insgesamt 18 Jubelkonfirmandinnen und 
-konfirmanden folgten der Einladung. 
Unter ihnen waren zwei Gnadene, zwei 
Eiserne, elf Diamantene und drei Golde-
ne Jubilare, die einst in unserer Gemeinde 
konfirmiert worden waren.

Der festliche Tag begann mit einem herz-
lichen Empfang im Gemeindehaus, wo 
Pastorin Mitschke die Anwesenden be-
grüßte. Gemeinsam zogen die Jubilare an-
schließend in die Kirche ein, in der bereits 
zahlreiche Gäste auf sie warteten.

Jubiläumskonfirmation

Im Gottesdienst, der von Gesang, Abend-
mahl und einer feierlichen Übergabe der 
Jubiläumsurkunden geprägt war, wurde 
dankbar an die vielen Lebenswege er-
innert, die einst mit der Konfirmation in 
Holtensen begonnen hatten.

Im Anschluss blieb bei einem gemeinsa-
men Essen mit Suppe, Schnittchen und 
Getränken reichlich Zeit für Gespräche, 
Erinnerungen und Begegnungen in ge-
mütlicher Atmosphäre.

Die Jubiläumskonfirmation war ein voller 
Erfolg. Wir vom Kirchenvorstand freuen 
uns über die positive Resonanz und möch-
ten dieses schöne Format auch künftig als 
festen Bestandteil des Gemeindelebens 
beibehalten.

Jens Meyer

Anzeige
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Kinderseite



 25

Bethel-Sammlung

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:10

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

  St. Aegidien

Holtensen
 

vom 26. Januar bis 31. Januar 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Gemeindehaus

Aegidienstraße 8

 31787 Hameln

 

!!! bitte keine 

Gelben Säcke !!!



  26

Anzeige

Ihre ganzheitliche 

Bruchweg 12 • 31848 Bad Münder (Ortsteil Klein Süntel)

Gerne können Sie uns erreichen unter:
0 50 42 / 91 21-14

www.suentelvilla.de

•

• Mit unseren rollstuhlgerechten Fahrzeugen holen 
wir Sie von Zuhause ab und bringen Sie 

• Unser Einzugsgebiet liegt in Bad Münder, Springe, 
Coppenbrügge, Hameln-Nord, Holtensen, 
Fischbeck, den Sünteldörfern und Umgebung 

• Ein kostenloser Schnuppertag ist jederzeit möglich

Ihre ganzheitliche 
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Seit September 
ist Diakonin 
Sophie-Marie 
Kabuß für die 
religionspäd-
agogische Be-
gleitung in den 
24 Kinderta-
gesstätten des 

Evangelisch-lutherischen Kindertages-
stättenverband Hameln-Pyrmont zustän-
dig. Andachten, Kinderbibeltage, Ange-
bote für Wackelzähne, Familienaktionen 
und die religionspädagogische Schulung 
der Mitarbeitenden gehören zu ihren viel-
fältigen Aufgaben. Besonders wichtig ist 
ihr die Vernetzung von Kindertagesstätte 
und der Kirchengemeinde vor Ort. So hat 
sie sich über den, von Kitaleitung Stella 
Bader verantworteten Instagram Kanal 
des Kindertagesstättenverband gefreut. 
„Ich möchte, dass die Familien über die 

Diakonin Sophie-Marie Kabuß
bringt viele Ideen mit!

Angebote für Kinder und Familien im 
Kirchenkreis und in der Kirchengemeinde 
vor Ort Bescheid wissen, um so auch au-
ßerhalb der Kita durch christliche Impulse 
eine Bereicherung im Alltag zu bekom-
men.“ so Diakonin Kabuß. Falls Sie nun 
auch mit den tollen Inhalten versorgt wer-
den möchten, dann können Sie uns über 
den QR-Code folgen. Oder Sie suchen 
direkt in Instagram nach „kitavhameln“. 
Als weiteres Angebot gibt es den News-
letter des Kirchenkreises. Hier werden in 
regelmäßigen Abständen Neuigkeiten aus 
dem Kirchenkreis veröffentlicht. Erhalten 
können Sie diesen über die Eintragung 
im Newsletterverteiler auf der Homepage 
des Kirchenkreises oder auch über den 
QR-Code.

Harald Langguth

Wir schaffen 
  neue Wege...

KOOPMANN & WIENKOOP  Straßen-, Asphalt- u. Tiefbau GmbH  ·  Tel. 0 51 51 - 40 05 30  ·  kw-hameln.de

     Pfl asterarbeiten         
  Hofbefestigungen
Außenanlagen

Anzeige

Aus dem Kirchenkreis

Ihre ganzheitliche 

Bruchweg 12 • 31848 Bad Münder (Ortsteil Klein Süntel)

Gerne können Sie uns erreichen unter:
0 50 42 / 91 21-14

www.suentelvilla.de

•

• Mit unseren rollstuhlgerechten Fahrzeugen holen 
wir Sie von Zuhause ab und bringen Sie 

• Unser Einzugsgebiet liegt in Bad Münder, Springe, 
Coppenbrügge, Hameln-Nord, Holtensen, 
Fischbeck, den Sünteldörfern und Umgebung 

• Ein kostenloser Schnuppertag ist jederzeit möglich

Ihre ganzheitliche 



  28

Wir laden ein

Kinder und Jugendliche

Zwergenkirche:
Am 12. Januar und 9. Februar, 16:00 Uhr im Gemeindehaus

Kinderkirche:
Krippenspielproben im Dezember
Kinderkirche am 19. Januar und 23. Februar, 16:00 Uhr im Gemeindehaus

KU4 - Unterricht:
Am 9. Dezember, 6. Januar und 2. Februar, 18:00 Uhr im Gemeindehaus

Chor „Holtensingers“: 
dienstags, 19:30 Uhr im Gemeindehaus

Buch Klub
Am 29. Januar um 19:30 Uhr im Gemeindehaus

Erwachsene

Für Jung und Alt

Spieleabend
montags, 19:30 im Gemeindehaus (ab 05.01.26, im Dezember Weihnachtspause)

Theatergruppe:
donnerstags, 18:30 Uhr im Gemeindehaus

Adventskonzert
14. Dezember um 17:00 Uhr in der St. Aegidien-Kirche, Holtensen

Kinoabend in der Kirche:
28. Dezember um 18:00 Uhr in der St. Aegidien-Kirche, Holtensen

Konzert „Gregorian meets Pop“:
28. Februar um 17:00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche, Hameln
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Geburtstage

Dezember
08. Christel Stuff, HO	 91
12. Marlis Dankwart, HO	 85
12. Ursula Homberg, UN	 81
12. Barbara Zink, UN	 71
13. Renate Bohnhorst, HO	 91
14. Armin Busch, HO	 84
14. Heidrun Böttcher, HO     	 72
19. Hannelore Niedert, HO	 84
19. Rosemarie Werner, HO	 82
21. Jürgen Ortner, HO	 81
22. Rosita Busch, HO	 82
22. Renate Süß, HO	 76
24. Christa Rimkus, HO	 93
24. Christa Rischmüller, WE	 81
25. Marlies Weber, HO	 80
25. Christine Wallbaum, HO  	 72
27. Martin Piontek, HO	 70
31.	Marion Borcherding, UN  	 76

Wenn Ihr Name nicht veröffentlicht wer-
den soll, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro.

Januar

Februar

11. Annemarie Saake, HO	   83
14. Johanna Löschner, UN   	  93
20. Harald Reder, HO	 73
21. Ursel Wünkhaus, UN	 80
22. Liselotte Krüger, HO	 93
23. Ursula Meixner, HO	 77
23. Ursula Warmer, UN         	 74 
27. Friedmund Werner, WE	  87
27. Josef Schnorfeil, HO	 75

02. Friedrich-Wilh. Borcherding, UN	 75
05. Waltraude Rodewald, HO    	  87
08. Ruth Drews, HO	 79
10. Marlies Semke, WE         	      87
10. Gabriele Zimmermann, HO 	  72
18. Gerd Schulz, UN        	          75
19. Heiko Seebode, HO	 76
22. Werner Sommer, UN	             80
24. Marcus Müller, HO	 79
25. Ernst-Dietmar Hecker, HO	   83
25. Friedrich Claus, UN       	      72
28. Angelika Schroeder, HO	      74

Anzeige
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Freud und Leid

Beerdigung
Bärbel Adler 83 Jahre Unsen

Fritz Bente 76 Jahre Holtensen

HAMELN: Leihhof 2  •  Fon (0 51 51) 40 50 55 

EMMERTHAL: Mühlenweg 18  •  Fon (0 51 55) 95 70

 www.albrecht-luebbe.de

Albrecht-Lübbe

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t e
L o h m e y e r

WIR SIND DIE GANZE ZEIT DA.

Während des Abschieds und 
auf Wunsch auch danach.

Anzeige
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Sie erreichen unsSie erreichen uns

www.kirche-holtensen.de

Pastorin - Gabriele Mitschke: 
E-mail: gabriele.mitschke@evlka.de 	 Telefon: 92 47 74

Pfarrbüro und Friedhof Holtensen  
- Christina Bandura: 
Im Gemeindehaus, Aegidienstr. 8, Holtensen 
E-mail: KG.Holtensen@evlka.de 	 Telefon: 88 36 6 
Öffnungszeiten: Di.: 8.30 bis 11.00 Uhr 
                           Fr.: 8.30 bis 11.00 Uhr

Freunde und Förderer der St. Aegidien  
- Kirchengemeinde Holtensen e.V. 
Erste Vorsitzende Monika Steudle 
E-Mail: monika.steudle@web.de 	 Telefon: 88 46 4

Nachbarschaftshilfe - Marlies Semke 
E-mail: semke.hein@web.de 	 Telefon: 86 67

Kindergarten Süntelzwerge 
Beekebreite 7, Holtensen 
Suentelzwerge.Holtensen@evlka.de 	 Telefon: 53 39 5

Förderverein der Kita Süntelzwerge Hameln e.V. 
Erste Vorsitzende Anastasia Bost 
E-Mail: foerderverein.suentelzwerge@gmail.com

Weitere Kontaktmöglichkeiten 
Evangelischer Jugenddienst 	 Telefon: 28 98 0 
Kinderseelsorge 		 Telefon: 11 6 11 
Lebens-, Familien- und Eheberatung/ 	 Telefon: 7667 
Sucht-und Drogenberatung

Ihr Spende hilft uns weiter!

Sparkasse Hameln-Weserbergland 

IBAN: DE 54 2545 0110 0000 0081 02 

BIC: NOLADE21SWB 

Kirchenamt Hameln-Holzminden 

Verwendungszweck: Spende KG Holtensen


	Themen
	Andacht
	Ankündigungen
	Konzert
	Förderverein
	Aus der Gemeinde
	Gottesdienst
	Aus der Gemeinde
	Kinderseite
	Bethel-Sammlung
	Aus dem Kirchenkreis
	Wir laden ein
	Geburtstage
	Freud und Leid
	Sie erreichen uns

